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SV Millingen: Bei den Fußballern gibt’s Redebedarf 

 
Bei den drei Mannschaften blieb der Erfolg bislang aus. Jetzt wurde 

Tacheles geredet. Das kam dabei raus. 

 
Von Rene Putjus  

Rheinberg Die Zwischenbilanz der drei Fußball-Mannschaften der Senioren-Abteilung des 

SV Millingen fällt ernüchternd aus. Die A-Liga-Truppe ist nach acht Spieltagen siegloses 

Schlusslicht, das B-Liga-Team steckt mit vier Zählern ebenfalls in der sportlichen Krise, die 

C-Liga-Auswahl hat noch gar nicht gepunktet. Das schwache Abschneiden nahm der 

Vorstand in dieser Woche zum Anlass, in zwei langen Gesprächsrunden die Ist-Situation zu 

analysieren. Mit dabei waren die Trainer und Mannschaftsräte. Das ist das Ergebnis der 

Treffen. 

Karsten Jahn, der Sportliche Leiter beim SVM, stärkte am Freitag im Gespräch mit der 

Redaktion den Trainern Oliver Kraft (Erste) und Marc Menczyk (Zweite) den Rücken: „Es 

wird inhaltliche, aber keine personellen Veränderungen geben.“ Bei den Sitzungen ging’s vor 

allem um den Stolperstart der beiden ersten Mannschaften. Die Dritte sei eine Hobbytruppe, 

wo die Ergebnisse eher eine untergeordnete Rolle spielen würden. Gleichwohl gefiel dem 

Vorstand nicht, dass das Derby gegen den TuS Borth III wegen personeller Probleme 

abgesagt werden musste. 

Jahn: „Wir sind stolz darauf, als kleiner Verein drei Senioren-Teams stellen zu können. Das 

soll auch so bleiben.“ Personelle Probleme hatten zum Saisonstart alle drei Millinger 

Mannschaften. Das sei ein Grund dafür, warum die sportlichen Erfolge ausgeblieben sind. 

„Wir wollen gemeinsam den Karren aus dem Dreck ziehen – mit Teamspirit, wie’s beim SV 

Millingen üblich ist. Wir wollen uns öfter untereinander austauschen und setzen jetzt erst mal 

auf klare spielerische Konzepte. Es soll weniger ausprobiert werden“, meint Jahn. Aktuell 

zählen allein Punkte. Denn in der A- und B-Liga geht’s jeweils in den kommenden zwei 

Partien gegen direkte Konkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt. 

Danach bittet der Vorstand wieder zum Gespräch. Jahn stellt klar: „Es gibt kein Ultimatum, 

wir setzen den Trainern keine Deadline.“ Das Treffen sei Teil der inhaltlichen Veränderung, 

sich öfter intern auszutauschen. 

Am Sonntag spielt Millingen in der Kreisliga B ab 13 Uhr daheim gegen den SV Orsoy, 

anschließend um 15 Uhr die Kraft-Elf gegen den FC Meerfeld. 

 

 


